
1 
 

 

 

 

 

Jahresbericht 

Impulse for Change/ 

Impulse for Change Togo 

Januar 2023 – Dezember 2024  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

 

 

1. Einführung  

Der Verein IMPULSE FOR CHANGE DEUTSCHLAND ist ein unpolitischer Verein mit Sitz 

in Deutschland, Frankfurt am Main. Das Ziel des Vereins ist es, Armut in Entwicklungsländern, 

vornehmlich in der westafrikanischen Subregion, durch verschiedene Aktionen und Aktivitäten 

zu reduzieren.  

Um diesem Ziel einen Schritt näher zu kommen, wurde die Zusammenarbeit mit Impulse for 

Change Togo initiiert, eine Initiative zur Förderung des Wandels in Togo.  

Gemeinsam haben beide Vereine im Jahr 2023 drei Projekte ins Leben gerufen:  

a) Projekt Mianon 

b) Projekt zur Unterstützung der Schulbildung  

c) Projekt zur Ausstattung des Teams von Impulse for Change Togo 

 

Diese drei Projekte wurden in verschiedenen Phasen durchgeführt. Im folgende werden wir auf 

die Details der Aktivitäten und ihrer Phasen eingehen.  

 

2. Das Projekt Mianon 

Das Projekt "MIANON " ist ein Projekt zur Unterstützung von Frauen, insbesondere von 

Witwen und alleinstehenden Frauen mit Kindern. Das Wort MIANON ist ein Wort in der 

Sprache Ewe (eine lokale Sprache im Süden von Togo) und bedeutet „Unsere Mutter“. Dieses 

Wort wurde gewählt, um deutlich zu machen, dass dieses Projekt ausschließlich für Frauen ist.  

Die Idee hinter dem Projekt ist es, Frauen dabei zu unterstützen, sich selbst zu versorgen und 

damit finanziell abgesichert zu sein. Projekt Mianon soll dazu beitragen, die Erwerbstätigkeit 

von Frauen zu unterstützen und den Frauen einen Impuls geben, sich ein stabiles Standbein 

aufzubauen.  

 

2.1. Projekt Mianon – Phase 1  

Im ersten Teil des Projektes, durchgeführt am 15. Januar 2023, hat Impulse for Change fünf 

(05) Frauen unterstützt: Drei (3) Frauen aus dem Dorf Assahoun, Präfektur Avé, rund 54km 

von Lomé entfernt. Das waren Frau Akosse Kofi, Frau Wotsa Abotsi und Frau Happy Ativon. 

Zwei (2) weitere Frauen wurden im Dorf Agbantokopé, Präfektur Vo, rund 45 km von Lomé 

entfernt, als Projektteilnehmerinnen identifiziert. Es handelte sich um Frau Ayawovi 

Koudoume und Frau Gbèho Kotoko.  

Alle fünf Projektteilnehmerinnen haben eine finanzielle Unterstützung von zwanzigtausend 

(20.000) FCFA, umgerechnet ca.30 Euro. Dieses Geld haben die Frauen in ihre eigenen 

Aktivitäten investiert und auch für ihre Kinder ausgegeben.  
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2.2. Projekt Mianon – Phase 2 

Im Rahmen von Teil 2 des Projekts, durchgeführt am 11. Juli 2023 wurden drei (03) Frauen 

ausgewählt und unterstützt. Dabei handelt es sich um Frau Essi Anges Golo, die aus dem Dorf 

Kovié stammt, in der Präfektur Zio, rund 40km von Lomé entfernt, und um Frau Akouvi 

Logossou und Frau Kossiwa Sessi Agbayahoum, die beide aus dem Dorf Avépozo, in der 

Präfektur Golfe, rund 12 km von Lomé entfernt stammen. 

Diese drei Projekteilnehmerinnen erhielten eine finanzielle Unterstützung von 50.000 FCFA, 

rund 76 Euro. Dieses Geld dient zur Stärkung ihrer Aktivitäten im Hinblick auf eine stabile 

wirtschaftliche Situation und kommt den Frauen und ihren Kindern zugute. 

 

2.3. Projekte Mianon – Phase 3 

Der dritte Teil des Projektes Mianon wurde am 24. November 2023 durchgeführt. In dieser 

Phase wurden zwei (02) Frauen ausgewählt, die von der finanziellen Unterstützung profitieren 

sollten.  

Die Teilnehmerinnen stammen aus dem Dorf Kovié, in der Präfektur Zio, rund 40 km vvon 

Lomé entfernt und heißen Frau Abra M. Kloukpo und Frau Yawa Irène Glakpe. Auch diese 

Frauen erhielten eine Unterstützung von 50.000 FCFA, rund 76 Euro um diese in ihre eigenen 

Aktivitäten zu investieren und für ihre Kinder zu sorgen.  

 

 

Insgesamt wurden zehn (10) Frauen im Rahmen von Mianon unterstützt. Die verschiedenen 

Aussagen der begünstigten, sowie die vor ort gesammelten Informationen zeigen, dass 

weiterhin dringender Handlungsbedarf besteht, um alleinstehende Frauen in den ländlichen 

Gegenden zu unterstützen und zu stärken. Dieses Projekt war ein guter Ansatzpunkt, an dem 

wir nun weitermachen müssen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Das Schulhilfeprojekt  
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Das Projekt zur Unterstützung von Schulbildung wurde auf die Initiative von Impulse for 

Change Togo hin ins Leben gerufen und am 11. September 2023 durchgeführt. Hierbei ging es 

darum, Eltern zu unterstützen für eine adäquate Schulbildung ihrer Kinder zu sorgen. Vielen 

Familien fällt es schwer zum Schulbeginn Schulmaterial für die Kinder zu besorgen, so dass 

diese dann kaum oder gar nicht am Unterricht teilnehmen.  

Ausgehend von dieser Feststellung hat die Organisation durch dieses Projekt rund 35 Kindern 

im Dorf Banikopé, in der Präfektur Zio, rund 90 km entfernt von Lomé, geholfen, indem wir 

Schulsets gekauft haben. Diese Sets bestehen aus einer Schultasche, Heften, Buntstiften, 

Linealen, Stifte, und mehr.  So waren die Kinder bei Schulbeginn gut ausgerüstet und konnten 

sich ganz auf die Schule und das Lernen konzentrieren.  

 

 

 

4. Equipment für das Team von Impulse for Change Togo 

Mit dem Ziel, die Organisation Impulse for Change Togo technisch auszustatten und zu 

ermöglichen, dass die Qualität der Projektarbeit sich verbessert, wurde dieses Projekt 

entworfen.  

Ziel des Projekts ist die Ausstattung mit Computerhardware und anderen Materialien, die dem 

Team vor Ort ermöglichen Fotos und Videos in guter Qualität von den Projekten zu erstellen.   

Impulse for Change e.V. hat dazu einen Spendenaufruf getätigt und konnte so drei Laptops und 

eine Fotokamera im November 2023 nach Togo schicken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Empfehlungen 

Abschließend lässt sich sagen, dass das Jahr 2023 ein erfolgreiches Jahr für Impulse for Change 

war. Die positive Bilanz der verschiedenen Aktivitäten, benachteiligten Frauen die Möglichkeit 

zu geben sich selbst zu helfen, und Kindern ein lächeln zu schenken bestätigen uns in unserer 

Arbeit.  

Wir freuen uns, dass wir durch unsere Projekte 45 Menschen direkt geholfen haben, und 

dadurch weiteren 100 anderen indirekt unterstützen konnten.  

Um noch mehr Wirkung zu erzielen, wollen wir in den kommenden Jahren:  

- Den Kreis der Begünstigten vergrößern  
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- Die Organisation IMPULSE FOR CHANGE TOGO von den togoischen Behörden 

offiziell registrieren zu lassen. Dies ist besonders wichtig um in der Ausführung unserer 

Projekte vor dem togolesischen gesetzt mehr Freiheit und Handlungsspielraum zu haben  

- Die Erziehung von Kindern im Hinblick auf die Umwelt und den Klimawandel 

einbeziehen  

- Projekte zur Unterstützung von Männern mit Behinderungen ins Leben zu rufen 

- Förderung von Gender in Schulen. 

 

Wir danken allen unseren Unterstützern für ein erfolgreiches Jahr 2023.  

 

 
 

Lomé, 30 Dezember 2023  
KPETIGO Kossi Mizonblewou  

Vorsitzender Impulse for Change Togo 
 

 


